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FREITAG, 8. JUNI

Orschel-Hagen, Haus der Begegnung,
Berliner Ring 3 (Telefon 07121 963131):
9.30 Uhr Yoga; 14 Uhr Tischtennis
(Gutenbergschule, Turnhalle); 16 Uhr
Frauengymnastik

Voller Brunnen, Mehrgenerationenhaus,
Mittnachtstraße 211: 9 und 10 Uhr Kraft-
und Balancetraining

Betzingen im Seniorenzentrum, In der Au 2:
14 Uhr Spielkreis: Canasta und Rommé

SENIOREN-TREFF

Ursula Helene und Klaus Paul Gruner
aus Reutlingen feiern am heutigen Don-
nerstag goldene Hochzeit. (a)

PERSÖNLICHES

REUTLINGEN. Das Duo Dela Fonte-Diniz
gibt am Sonntag, 10. Juni, um 20 Uhr ein
Konzert in der Erlöserkirche (Kaiserstra-
ße 30). Auf dem Programm stehen sowohl
klassische Werke als auch populäre brasi-
lianische Musik. Mateus Dela Fonte ist
Lehrbeauftragter für Gitarre mit Schwer-
punkt Kammermusik an der Hochschule
für Musik und Darstellende Kunst Stutt-
gart und unterrichtet darüber hinaus an
der Reutlinger Musikschule. Vítor Diniz
wurde Preisträger des Nelson Freire Wett-
bewerbs, in dessen Rahmen er als Solist
mit dem National Orchester Brasilien
spielte. Seit 2015 unterrichtet er an der
Stuttgarter Musikschule. Der Eintritt ist
frei, Spenden werden erbeten. (pm)

Konzert mit Duo
Dela Fonte-Diniz

Schwäbische Backkunst
REUTLINGEN. Wie ein luftig-duftiger
Hefezopf, der König der schwäbischen
Backkunst, gebacken wird, wird beim
Creativ-Treff des Forums Zweite Lebens-
hälfte erklärt. Treffpunkt ist am Freitag,
8. Juni, um 15 Uhr im alten Rathaus. Es
gibt Kaffee und Kuchen. (eg)

Truppenübungsplatz-Tour
REUTLINGEN. Der Nabu Reutlingen bie-
tet am Sonntag, 10. Juni, eine Wanderung
auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz
an. Die Leitung hat Susanne Kuhn-Urban.
Treffpunkt ist um 7.45 Uhr am alten Bus-
bahnhof oder 8.30 Uhr am Alten Lager in
Münsingen (Biosphärenzentrum). (eg)

Ein Lebensstil in Ehre
REUTLINGEN. Über einen »Lebensstil in
Ehre« berichtet am Samstag, 9. Juni, Peter
Statz um 19.30 Uhr im Hotel Fortuna in
der Carl-Zeiss-Straße 75. Peter Statz
berichtet laut Pressemitteilung über eine
»Krankheit, die mit Scham und Ausgren-
zung begann und hoffnungslos erschien«.
Veranstalter ist der Verein Christen im
Beruf. (eg)

IN KÜRZE

REUTLINGEN

Wait a Second. In Vills Sudpfan-
ne in der Kaiserpassage tritt am
Samstag um 20 Uhr Wait a
Second auf. Die Band bietet Clas-
sic- und Modern-Rock von Dire
Straits bis Red Hot Chili Peppers.
Bevor die Band aber loslegt,
betreten The Deutsch Bridge
und Alex & Caro die Bühne. Der
Eintritt ist frei.

Altai Band. Die Altai Band aus
der Mongolei war schon im März
2015 bei World of Basses. Dieses
Mal kommt die mongolische
Tanz- und Musikgruppe in sie-
benköpfiger Besetzung. Sie wird
die Vokalkunst des Landes prä-
sentieren, den Kehlkopfgesang,
den sie auf zum Teil selbst gefer-
tigten Instrumenten begleitet,
gepaart mit traditionellen Tanz-
einlagen. Die Themen ihrer Lie-
der kreisen immer wieder um
den mongolischen Urvater Bör-
te, Dschingis Khan, das Pferd,
das Normadenleben und die
Natur. Los geht’s am Sonntag,
10. Juni, ab 20.30 Uhr im »Pap-
pelgarten«.

Junion und Darvane. In der Kai-
serhalle gibt es am Samstag mit
Junion und Darvane ein Doppel-
konzert. Gewöhnlicher Deutsch-
Rock ohne Wiedererkennungs-

wert? Nicht mit Junion! Mit zwei
Gitarren, Bass und Schlagzeug
ist die Band optimal für Rockmu-
sik aufgestellt. Sie durchbrechen
das Normale und geben ent-
gegen den Gewohnheiten der
Rockmusik auch den Texten eine
tragende Rolle. Darvane ist eine
Indie/Funk-Newcomer Band
aus Reutlingen. Das Trio ist
beeinflusst von den Chili Pep-
pers und den Arctic Monkeys.

Lo’Jo. Auf ihrer Fonetiq Flowers
Tour 2018 macht die Band am
morgigen Freitag um 20.30 Uhr
Station im Kulturzentrum
franz.K. Lo’Jo sind so was wie
die Pioniere der World Fusion
mit starkem französischen Ein-
schlag und damit in Frankreich
und darüber hinaus legendär
geworden. Erstmal nicht ver-
wunderlich, denn die Band gibt
es bereits seit 1982. Seitdem
haben sie die halbe Welt bereist,
vielfältige musikalische Eindrü-
cke in ihrer Musik verarbeitet
und nebenbei respektable 15
Alben veröffentlicht. »Denis

Péans Stimme klingt fein und
entspannt und wird durch ein
Kaleidoskop an Sounds von Key-
board, Violine, koreanischer
Zither und Oud umrahmt –
ergänzt durch die Trompete von
Eric Truffaz. Die algerisch-stäm-
migen Geschwister Nadia and
Yamina Nid el Mourid überneh-
men den Hauptgesangspart bei
einigen Songs«, urteilt die Kritik.

TÜBINGEN

Ania Losinger & Mats Eser. Das
Duo ist am morgigen Freitag ab
21 Uhr zu Gast im swt-Kultur-
Werk (Am Stauwehr). Die Veran-
staltung des Club Voltaire in
Zusammenarbeit mit dem Sud-
haus und den Stadtwerken
Tübingen präsentiert die jüngste
Produktion des Musiker-Duos
Ania Losinger und Mats Eser aus
der Schweiz, die nach der
unlängst veröffentlichten CD-
Trilogie entstand. Die Konzert-
performance widmet sich dem
rein akustischen Instrumenta-
rium Xala II und Marimba/Per-

cussion. »Music for an Open
Space« feierte seine umjubelte
Uraufführung beim Festival für
Europäische Kirchenmusik 2017
in Schwäbisch Gmünd in der
dortigen Johanniskirche.

Jazz & Rock Department. Das
Jazz & Rock Departement der
Tübinger Musikschule ist am
Sonntag, 10. Juni, ab 11 Uhr zu
Gast auf der Sudhaus-Waldbüh-
ne (bei Regen im großen Saal).
Bei der Matinee präsentieren die
Schüler einen Mix aus Swing,
Jazz, Rock und Pop. Unter der
Leitung von Christian Baumgärt-
ner spielt die Big Band Aus-
schnitte aus ihrem vielseitigen
Repertoire von Swing-Klassikern
bis zu modernen und funkigen
Stücken. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.

WIMSEN

Fola Dada & The Grooving
Heart Session. Soul, Jazz &
Rhythm ’n’ Blues gibt es am
morgigen Freitag ab 20 Uhr in der

Wimsener Mühle. Von Jazz-
Standards über Reggae-Songs
bis hin zu Soul und R ’n’ B
spannt sich dieser Abend. Klingt
wild? Ist es keineswegs, weil die-
se Band in allen Stilarten über-
zeugt. Mit dabei ist übrigens
auch Joo Kraus, einer der renom-
miertesten Trompeter Deutsch-
lands, der unter anderem mit
Kraan, BAP und Klaus Doldin-
gers Passport gearbeitet hat. Und
natürlich Fola Dada, die begna-
dete Sängerin, die mit ihrer stilis-
tischen Vielseitigkeit, ihrer war-
men, intensiven Stimme und
ihrem Charme eine Klasse für
sich ist.

ROTTENBURG

Organic News. Die Band ist am
heutigen Donnerstag ab 19.30
Uhr zu Gast im Kulturzentrum
Zehntscheuer in Rottenburg.
Michael Kersting sitzt an den
Drums, Martin Meixner an der
Hammond Organ und Klaus Graf
bläst das Altsaxofon. (pr/GEA)
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Fola Dada kommt nach Wimsen.Wait a Second kommt in Vills Sudpfanne. FOTOS: PR
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VEREINE + VERBÄNDE

Arbeitswelt – Das Netzwerk Fortbildung stellt sein Jubiläumsprogramm mit rund 800 Kursen vor

VON JÜRGEN SPIESS

REUTLINGEN. Berufliche Weiterbildung
wird immer wichtiger, denn die Arbeits-
welt verändert sich rasant: Das Netzwerk
für berufliche Fortbildung bietet deshalb
ab Herbst rund 800 Kurse an, die in einer
44-seitigen Weiterbildungsbroschüre zu-
sammengestellt sind. Zur Vorstellung der
Broschüre lud der Netzwerk-Vorsitzende
Dr. Ulrich Bausch die Tübinger Notärztin
und Kreisrätin Dr. Lisa Federle ein, die
über ihre Weiterbildungserfahrungen
berichtete.

Lebenslanges Lernen muss gefördert
werden: Zum einen erzwingt der demo-
grafische Wandel und der wachsende
Fachkräftemangel zunehmend lebenslan-
ges Lernen, zum anderen gefährden
immer kürzere Wissenszyklen (das ein-
mal Gelernte veraltet schneller) die gesell-
schaftliche Einheit. Dazu kommt, dass
der sich verändernde Arbeitsmarkt mehr
Qualifikation erfordert: »Der demografi-
sche Wandel, die Digitalisierung der
Arbeitswelt und der Fachkräftemangel
können nicht wegdiskutiert werden«,
betont Ulrich Bausch, »und die einzige
Antwort darauf ist Weiterbildung«.

»Die meisten wissen
gar nicht, was es für
Möglichkeiten gibt«

Das Netzwerk für berufliche Fortbil-
dung trägt dieser Entwicklung Rechnung
und hat zu ihrem 50-jährigen Bestehen in
Zusammenarbeit mit seinen 39 Bildungs-
trägern eine Jubiläumsbroschüre zusam-
mengestellt, die in einer Auflage von
180 000 Exemplaren an alle Haushalte in
den Landkreisen Tübingen und Reutlin-
gen verteilt wurden.

Die Broschüre »Fit durch Fortbildung«
wurde zu 80 Prozent vom Finanzministe-
rium Baden-Württemberg finanziert und
beinhaltet nicht nur die Auflistung von
fast 800 Angeboten an Kursen, Seminaren
und Lehrgängen aus den unterschied-
lichsten Themenfeldern, sondern bietet
auch Tipps zur Finanzierung von Weiter-
bildung und Informationen zu den einzel-
nen Bildungsträgern. Aufgrund ihrer Viel-
falt und stark steigender Kursangebote

zählt das neue Jubiläumsheft zu den auf-
lagenstärksten Publikationen der berufli-
chen Weiterbildung in ganz Baden-Würt-
temberg.

Die Palette umfasst Wochenendsemi-
nare ebenso wie mehrwöchige Kurse und
zum Teil mehrjährige Lehrgänge, die zu
anerkannten Berufsabschlüssen oder
zum Abitur führen. Auch die Notfallärztin
Lisa Federle hat vor fast 30 Jahren von den
weitreichenden Fortbildungsmöglichkei-
ten des Netzwerkes profitiert und bei der
VHS Tübingen zunächst die Mittlere Reife
und am Abendgymnasium Reutlingen das
Abitur auf dem zweiten Bildungsweg
nachgeholt. Nebenher zog sie drei von
vier Kindern auf und jobbte in der Tübin-
ger Szenekneipe Boulanger. Erst danach
hat sie Medizin studiert und führt heute

Fit durch Fortbildung

eine eigene Notarztpraxis und ist Ärztli-
che Leiterin des DRK-Bezirks Tübingen.

»Lernen macht auch
Spaß und ist ein
sozialer Prozess«

Ihren beruflichen Aufstieg hat sie nicht
nur dem »Willen, etwas aus meinem
Leben zu machen« und ihrem Mut zu ver-
danken, sondern auch der Chance, die ihr
der zweite Bildungsweg bot: »Die meisten
wissen gar nicht, was es für Möglichkei-
ten gibt, sich weiterzubilden«, sagt Feder-
le, deren Maxime es bis heute ist, »sich
ständig weiterzuentwickeln«.

Auch Ulrich Bausch und Petra Krie-
geskorte, die Leiterin des Netzwerk-
Regionalbüros Neckar-Alb, berufen sich
darauf, dass Weiterbildung für den beruf-
lichen Aufstieg die wichtigste Vorausset-
zung ist. Das Regionalbüro Neckar-Alb ist
eines von 13 Einrichtungen in Baden-
Württemberg, die berufliche Weiterbil-
dung fördern, umfangreich beraten und
mit rund hundert Bildungsträgern im
Land vernetzt sind.

Die Nachfrage nach Weiterbildungs-
möglichkeiten steige von Jahr zu Jahr,
betont Ulrich Bausch und macht Mut, die
eigenen Stärken, Potenziale und Interes-
sen weiterzuentwickeln. »Denn«, so der
Volkshochschulleiter, »Lernen macht
auch Spaß und ist ein sozialer Pro-
zess.« (GEA)

Lisa Federle (links),
Ulrich Bausch und
Petra Kriegeskorte
bei der Vorstellung
der Broschüre.
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Epilepsie-Selbsthilfegruppe Reutlingen:
Heute, Donnerstag, 19.30 Uhr Treffen im
evangelischen Gemeindehaus, Betzin-
gen, Steinachstraße 4. Betroffene und
Angehörige willkommen.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Reutlingen-Hohbuch: Heute, Donners-
tag, 20 Uhr Treffen im Gemeindezent-
rum Hohbuch, Pestalozzistraße 50. Info-
Telefon 07121 239998.

Poliogruppe Reutlingen/Tübingen: Mor-
gen, Freitag, 13.30 Uhr Treffen im Jahn-
haus, Pfullingen. 14.30 Uhr Vortrag
»Osteoporose« von Frau Reich. Gäste
willkommen.

Schlaraffia Trutze Achalm Reutlingen:
Heute, Donnerstag, ab 19 Uhr Somme-
rungskrystalline im Schützenhaus Reut-
lingen. Alle Schlaraffen mit Burgfrauen,
-wonnen und Tross sind eingeladen.

TSG Reutlingen, Ju-Jutsu: Dienstag, 12.
Juni, 19 Uhr Jahreshauptversammlung
in Pfullingen, Restaurant Alter Bahnhof.

Albverein Degerschlacht: Samstag,
9. Juni, Treffen zur Feldumfahrt in Deger-
schlacht bei Thomas Fuhr. Info-Telefon
0172 6497320.

TERMINE


